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1. Name & Grundlagen
	 Deutscher Name: Schaf
	 Lateinischer Name: Ovis orientalis aries
	 Tierart: Pflanzenfressendes, wiederkäuendes Säugetier
	 Männchen / Weibchen / Jungtier: Widder / Mutterschaf / Lamm
	 Größe & Gewicht: Je nach Rasse, z. B. 40-100 kg bei erwachsenen 

Schafen in Österreich.

2. Aussehen & Besonderheiten
Die meisten Schafe haben ein weiches, wolliges Fell. Die Wollhaare 
wachsen immer weiter und werden länger, daher müssen Schafe min-
destens einmal pro Jahr geschoren werden. 
Schafe haben ein sanftes Wesen und sind fremden Situationen und 
Personen gegenüber erstmals skeptisch. Wenn man ihnen ruhig und 
freundlich gegenübertritt, fassen sie jedoch rasch vertrauen – bei Angst 
flüchten sie panisch. 

3. Lebensweise & Verhalten
Schafe werden in Gruppen gehalten und fühlen sich als Herdentiere 
so auch am wohlsten.  Wird ein Schaf von seiner Herde getrennt, wird 
dieses sehr ängstlich. 
Schafe haben einen starken Herdentrieb, das heißt Schafe machen am 
liebsten alle Tätigkeiten gemeinsam - sie fressen oder ruhen bevorzugt 
alle gleichzeitig. 

4. Haltung auf dem Bauernhof
In Österreich leben Schafe am häufigsten in einem Tiefstreustall. Das 
heißt, der gesamte Stall ist weich und trocken mit Stroh eingestreut. 
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Entweder wird Futter ganztägig zur freien Aufnahme angeboten, oder 
es wird mehrmals täglich frisch vorgelegt. Außerdem haben Schafe oft-
mals auch einen Auslauf zur Bewegung im Freien oder eine Weide zur 
zusätzlichen Aufnahme von frischem Grünfutter.

5. Ernährung
Schafe sind Pflanzenfresser und Wiederkäuer. Sie haben mehrere Mä-
gen und kauen ihr Futter mehrfach, um es gut zu verdauen.

6. Nutzen für den Menschen
Schafe liefern uns –
	 Wolle, aus der Pullover, Decken oder Teppiche gemacht werden.
	 Fleisch, z. B. Lammfleisch.
	 Milch, zur Käseproduktion.

7. Rassen & Unterschiede
Es gibt viele Schafrassen – jede mit besonderen Merkmalen in Farbe, 
Größe oder Einsatz.
	 Merinolandschaf – bekannt für seine weiche Wolle
	 Braunes Bergschaf – eine robuste österreichische Rasse, gut an das 

Gebirge angepasst.
	 Kärntner Brillenschaf – besondere Rasse mit weißer Wolle und 

schwarzen Abzeichen an Ohren und Augen, den sogenannten Brillen.

8. Spannende Fakten
	 Schafe helfen unsere schöne Landschaft zu pflegen, indem sie das Gras 

auf steilen Hängen fressen, wo das Mähen nicht mehr möglich ist.
	 Schafe können sich Gesichter von Artgenossen und Menschen mer-

ken – sie sind also schlauer, als viele denken. 

9. Wörter erklärt
	 Wiederkäuer: Tier, das sein Futter mehrmals kaut, damit es gut ver-

daut wird.
	 Weide: Eine große Grasfläche, auf der Tiere draußen grasen können.
	 Rasse: Gruppe von Tieren mit gleichem Aussehen, gemeinsamer 

Herkunft und Zuchtziel.
	 Lamm: junges Schaf
	 Schur: Das Abscheren der Wolle beim Schaf.


